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Ausschliefteude P r i v i l eg ien .

s ^ f ^ ! ^ ' ^ l t n imn fi'.r Handel und Volkswirt!),
schafthat uachNeheude Primlegien mrlä,igcrt:

Am N . Juli 9865.

, - o l ^ / ^ ^ b"" Ellch GeLücr zu Aue im Köuig.
reicye Yachse,, a»f eine Verbesserung seinem uuterm
/ / ' ^ lobcr 18<)4 primlegirten-Tuch und Rmchma-
^mc lmtmn 1l). I l l l i l.855 ertheilte aussöliependc
Mvllegium auf die Dauer deS cilftrn Iahrcö.

Am 14. Juli 1865.
. ^- Das dem Joseph Leon Pommc de Mcrimonde
m Paris auf dic Elfiuoung ^ n Achscnhülsen mit
Frikli^ügr^Ilcu für Eiscul'aduniaggmis und audcrc
Fuhrwerke unterm 2. September 1857 ertheilte aus-
schließende Prwilrgium auf dic Dauer des lieunten
Jahres.

ii- Das dcm Eugen Ltmcrcicr in Paris auf die
Erfindung einer Maschine zur Erzeugung von Fuß»
bcllciduugrn. Sdll ler, Riemer« und anderer Leder«
Waaren uutcrm 22. Imü 1859 ertheilte ausschlie-
ßende Privilegium auf vie Dauer des siebenten Jahres.

4. Das dcm Leo Joseph Pommc i» Paris auf
die Erfindung uou Achftlihülscu mit Friktiousrollen
lind im>l»!crbwchcl>cr Eiiwluug für EiscnbabnwaggonS
und andere Fuhrwerke unterm AO. Juli 1855 ertheilte
mlsschlicLeube Priuileglnm auf die Dauer dcö eilften
Jahres.

Am 24. Juli 18«5.
5, Das dem Ed. A. Pagct auf Verbesserungen

an Eiseudahuen unterm 9. Juli 1861 erlheille aus-
schlickende Plivilegium auf die Dauer des finiflen
Jahres.

Das Haudclsmmislcrium hat die Anzeige, daß
Fran; Simm, iu Wien das ihm unterm 14. Oktober
1864 aus die Erfindung einer eigenthümlichen Fleisch«
schucidc-Maschiilc ertheilte Privilegium, in Gcmä'gheit
der Zcsslouuurkunde. ddo. Wien den 18. Juni 1865,
an Karl A. Spcckcr in Wien. Huhenmarkt" (galuagni^
l)of Nr. 1,l. uollstäudig übertragen I?abr, zur Kenntniß
qenmnmeu mid die volschriftömäßige EiurcMriruug
dieser Prlmleginmsübcrlragnng i.l dcm Privilegien«,
gistcr veranlaßt. "

' Wien, am 20. Juli 1865.

(2«! ' - l ) ' " Nr . 4 I t t»7 .

Kttttdlnachuttg.
Der an, ^ l . F^dlllar ld!4» zu Prag verstor-

bene (^Il-lli'^lH« Oac-Wi-, Pragcr Uni^crsitäcö-
Professor nnd Primär-Chirurg im Präger Allge«
meinen Krankenhause, Ignaz Fritz, hat mittelst
Testaments die Hälfte seines Nachlasses zu einer
Stiftung gewidmet, . deren AermögenSertrag
immer auf ein Jahr einem Doktor der Medizin

verliehen werden so l l , welcher sich in einem
Allgemeinen Krankenhause, d. i. in einer Staats-,
Landes« oder Kommunal-Anstalt zur Heilung
und Pflege der Kranken in einer LandcShaupt«
stadt des österreichischen Kaiserreichs, mit der
Verpflichtung, in der Anstalt zu wohnen,^ver-
wendet, jedoch ohne dafür einen systemisirten
Gehalt in Geld zu beziehen.

Auf diese S t i f t u n g , welche dermal einen
Vermögensertrag von 2VU si. öst> W. gibt, hat
Anspruch:

1. vor allen Andern ein aus Korlstadt im Kö-
nigreich Kroatien geborner Doktor, welcher
in Prag oder in Wien den Doktors-Gradus
erlangt hat; — dann, wenn kcln solcher ein-
schreitet,

2. ein auö dem Herzoglhume Krain gebürtiger
Doktor; —ferner wenn ein solcher nicht ein-
schreitet,

3. ein aus den Erzherzogtümern Niederöster-
reich odcr Obcrösterreich gebürtiger Doktor;
— endlich, wenn ein solcher nicht einschreitet,

4. cin auö dem Königreich Böhmen gebürti-
ger Doktor, welcher in Prag den DoktorS«
Gradus erlangt hat und sich im Präger
Allgemeinen Krankenhause in der oben be.
stimmten Art verwendet.

- ^ '̂'werbungögesuche, belegt mit Tauf.
schein oder Geburtsschein, mit Doktorsdiplom
und mit Krankelchausvcrwendungszeugniß, sind

b is l 5 . Ok tober 1865
bel der k. k. Stattlialterei für Böhmen in Prag
einzubringen.

Prag, am 2. August l865.
("t"-2) Nr. '""?/,.«,

Konkurs-Kundmachung.
An einem kroatisch'slavonischen Gymnasium

i . Klasse ist mit Anfang des Studienjahres
l8"/.,5 eine Lehrerstelle für Naturgeschichte als
Haupr- und für Mathematik und Ptiysik als
Nebenfach zu besetzen. Mi t dieser Lchrerstclle
'st dcr Gehalt jährlicher U45 fi. mit d,m Vor-
^""S?"cht<. " ' dic l)öl)c>re Wchaltsstl.fe von
,«>;.„ 5-, dann d,r ?l..j>uch d.r Dczc.malzula.
gen und der Nuhrgehalt verbimden.

Zur Besetzung dieser ^chrerstclle wird hie«
mit der Konkurs bis

Ende August l 8 « 5 ,
mit dem Bemerken ausgeschrieben, daß unter

den Bewerbern demjenigen cin Vorzug einge-
räumt werden wird, welcher, außer der Natur-
geschichte als Hauptgegenstand, in der Lage
sein sollte, auch den Untelricht in der altklassi«
schen oder der deutschen Sprache wenigstens
am Untergymnasium zu übernehmen.

Die Bewerber haben ihre an die könig'
liche Hofkanzlei für Dalmaticn, Kroatien und
Slavonien gerichteten Gesuche mit dem Tauf«
scheine, den Gymnasialzeugniss.n und dem Lehr-
befahigungszeugnisse, außerdem mit einer Nach»
Weisung über vollkommene Kenntniß der kroa-
tischen alS Unterrichtssprache zu belegen und
im vorgeschriebenen Wege an den gezeichneten
königlichen Statthaltereirath bis zu dem oben
angesetzten Termine zu leiten.

Agram, am 3 l . Jul i !8«5.

V o m kön ig l i chen dalm. , kr 0 at. » slav.

S t a t t h a l t e r c i r a l h e .

(257-2) Nr. N7.

Kundmachung.
I n Folge Auftrages des hohen krain. Lan-

desauöschujscs werden am
l!>. August , 8 l i 5 ,

um II» Uhr Vormittags, in der Amtökanzlei dn
landschaftlichen Kanzleivorstchung die dem laud<
schaftlichcn Thcatcrfonde eigenthümlichen Thea»
terlogcn Nr. l , l 0 , !3 , IU, 22 und 52 für
die Zeit vom l . September l8<>5> bis I , Bep«
tcmbcr I8l!<l im Wege einer öffentlichen Ver-
steigerung vermiethrt.

DaraufReftektirende werden hiezu eingeladen.
Laibach, am 10. August »8Y5.

L a n d s c h a f t l i c h e K a n z l e i v 0 r s t e h u n g .

(268-2)

Lizitations-Kuudmachunss.
Mittwoch den l<5. August »865, Vor<

mittags um ll) Uhr, werden am Hauplwach-
platze zu L a i b a c h zwei für den Beschaldienst
»ichs mehr geeignete Hengste sseg^n gleich bare
Bezahlung pl„« ttM^,?«^/ verkauft werden
wozu Kauflustige hiemit zu erscheinen vorael
laden werden. "

V o m k. k. M i l i t ä r - H e n g s t e n . D e p o t .
Posten zu Se ' l lo .


